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REALISTISCHE NOTFALLDARSTELLUNG

Um Übungen so realistisch wie möglich zu 
gestalten, verfügt das Rote Kreuz Vorarlberg über 
eine Gruppe von Mitarbeiter_innen, die sich darauf 
spezialisiert hat als Darsteller_innen  zu fungieren.

Dies wird durch eine professionelle Schulung 
des gesamten RND-Teams mit Hilfe von 
Schauspielunterricht, der ständigen Auffrischung 
von Erste-Hilfe-Kenntnissen sowie der 
Weiterbildung im medizinischen Bereich 
erreicht. Zudem kann durch den Einsatz von 
speziell geschulten Maskenbildner_innen und 
verschiedenster Materialien eine realistische 
Darstellung von Verletzungen sehr gut umgesetzt 
werden. 

Das RND-Team konnte bereits bei zahlreichen 
Übungseinsätzen und Schulungen die Einsatzkräfte 
der Blaulichtorganisationen unterstützen (Bsp. 
FIES Kurs 2018 Land Vorarlberg, Technical 
Rescue Training 2019 Landesfeuerwehrverband, 
Landeskatastrophenübung „Zug 19“). 

Ein weiteres Ziel ist auch die rasche und einfache 
Bereitstellung von Darsteller_innen. Häufig ist 
die Suche nach Figuranten bei der aufwändigen 
Organisation und Planung einer Übung sehr 
mühsam und kostet viel Zeit. 

Der Einsatz von Darsteller_innen steht in direktem 
Zusammenhang mit dem Erfolg oder Misserfolg 
einer Übung. So kann bei der Übungsplanung 
direkt mit der RND-Gruppe Kontakt aufgenommen 
werden, damit Übungen mit der notwendigen 
Anzahl an Darsteller_innen sowie den geplanten 
Verletzungsmustern auf einfachem und raschem 
Wege erfolgreich umgesetzt werden können. 

Das RND-Team ist beim Landesverband angesiedelt 
und untersteht dem Landesrettungskommandanten. 
Es steht allen Blaulichtorganisationen und 
der Exekutive in Vorarlberg für Übungen zur 
Verfügung. Dabei bitten wir um eine möglichst 
frühzeitige Kontaktaufnahme, um weitere Details 
genau besprechen und eine optimale Vorbereitung 
der Darsteller_innen sowie Beschaffung von 
ausreichend Schminkmaterial gewährleisten zu 
können. 

KONTAKTAUFNAHME
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